	
	Tipp
	Erledigt/in Ordnung

	1. Erfahrung
	
	

	Wie lange existiert das Unternehmen schon?
	Je länger, desto besser
	

	Wie sieht es mit der Bonität aus?
	Haben Sie keine Scheu, eine Bankauskunft einzuholen.
	

	Gibt es Referenzobjekte?
	Schauen Sie sich mindestens drei Objekte an.
	

	Was sagen die Bewohner über den Bauträger? 
	Führen Sie die Gespräche zu zweit: Vier Ohren hören mehr.
	

	Wurden etwaige Mängel schnell und gut behoben?
	Jedes Zaudern ist hier ein Warnzeichen.
	

	1. Unterlagen
	
	

	Wie aussagekräftig sind die bereitgestellten Online- und Print-Unterlagen?
	Gute Bauträger sind transparent und informieren umfassend.
	

	Wie detailliert ist die Bau- und Leistungsbeschreibung?
	Eigentlich sollten nach deren Lektüre keine Fragen mehr offenbleiben.
	

	1. Transparenz bei den Kosten
	
	

	Umfasst der genannte Preis sämtliche Kosten?
	Gerne fehlen beispielsweise mal Erschließungs- und Anschlusskosten.
	

	Gibt es eine Übersicht über die Kosten, die über den unmittelbaren Bau hinaus anfallen?
	Gute Bauträger erklären ihren Kunden, welche Kosten auf sie zukommen.
	

	Wie hält es der Bauträger bei Sonderwünschen? 
	Im Idealfall erhält jeder Ihrer Wünsche direkt ein Preisschild.
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